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Objekt: Veit Bulling

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Medaillen, Renaissance

Inventarnummer: 18271645

Beschreibung
Die Vorder- und Rückseitenlegenden wurden graviert. - Nach Hermann Maué (2004) 59
wohl ein in Augsburg gefertigtes Probestück auf den Lautenisten Veit Bulling, das sicher
nicht dem Medailleur Hans Schwarz zugewiesen werden kann.
Vorderseite: Drapiertes Brustbild des Veit Bulling mit Drahthaube nach links.
Rückseite: Sechschörige Laute.
Provenienz: Mindestens seit 1929 im Bestand des Münzkabinetts.
Graviert: Das Objekt wurde nachträglich ganz oder teilweise mit einer Gravur versehen.
Nicht mit dem gleichnamigen Herstellungsverfahren zu verwechseln.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; gegossen
Maße: Gewicht: 58.94 g; Durchmesser: 50 mm
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Schlagworte
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Medaille
• Neuzeit
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
• Renaissance
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